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Stadt Bern 

Stadtrat 

An  

Ratssekretariat des Stadtrats 

Präsidialdirektion 

Direktion für Finanzen, Personal und Informa-

tik 

Finanzinspektorat 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sitzung vom 28. April 2005 ro (00.00605)   SRB Nr. 163 

 

Agglomerationskommission (AKO): Auftrag, Ressourcen und Infrastruktur; Schaffung von 

25 befristeten Stellenprozenten 

Ratssekretariat: Umwandlung von 20 vorläufig befristeten Stellenprozenten in unbefristete 

und 10 auf die Dauer der UK NSB befristete Stellenprozente 

 

 

 

1. Der Stadtrat nimmt Kenntnis vom Vortrag des Büros des Stadtrats betreffend 

- Agglomerationskommission (AKO): Auftrag, Ressourcen und Infrastruktur; Schaf-

fung von 25 befristeten Stellenprozenten  

- Ratssekretariat: Umwandlung von 20 bis Ende 2005 befristeten Stellenprozenten in 

unbefristete und 10 auf die Dauer der UK NSB befristete Stellenprozente. 

 

2. Der Stadtrat beschliesst per 1. Mai 2005 die Schaffung von  

2.1.  10 Stellenprozente Protokoll (= 14 Stellenpunkte) 

2.2.   10 Stellenprozente Kommissionssekretär/in (= 18 Stellenpunkte) 

2.3.  5 Stellenprozente Sekretariat (= 7 Stellenpunkte) 

für das Ratssekretariat (Agglomerationskommission). Die 25 % Stellenprozente (39 

Stellenpunkte) sind befristet bis zur Auflösung der AKO.  

(50 Ja, 5 Nein) 

 

3. Der Stadtrat beschliesst die Umwandlung von 20 auf Ende 2005 befristeten Stellenpro-

zenten in 20 unbefristete Stellenprozente und in 10 auf die Dauer der UK NSB befriste-

te Stellenprozente (54 Stellenpunkte). 

(50 Ja, 5 Nein) 

 

4. Der Stadtrat nimmt Kenntnis, dass für das Jahr 2005 ein Nachkredit für die Dienststelle 

Stadtrat (P0100000 und P010100) erforderlich wird und der Globalkredit der Dienststel-

le vom finanzkompetenten Organ um die entsprechende Lohnsumme erhöht werden 

muss.  
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Namens des Stadtrats 

Der 2. Vizepräsident 

 

 

 

 

Der Ratssekretär 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beilage  

Vortrag Nr. 00.000605 vom 7.4.2005  


